
2 @äEEEEEEEEEEEMMKWM
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mm (Benebmigung her ‘.13hotographifchen (5efellfcha‘ft in iBerlin. (Su Seite 18.) @

feine umhüfterte, fich abquälenbe mit %lehermausflügeln, feine franfe, hie burch

lüfternen 9?ei5 aufgepeitfcht wurhe. QBehe, wenn fie ihr ®ift auf hen 9Jiarft

fpri5t unh hie Seiltän5er unh ®aufler an fich 5ieht, baf; fie bann wähnen, auch

fiünftler 511 fein.

Eliicht alles, was hie gefchäftsfunhigen iempelwächter unh 5Briefter hurch

ihren (Shot als 93ieifterwerfe preifen, hat mit wahrer Runft etwas gemein. EDie

Slfiarftfchreier unb Qlusrufer finh €Diebe unb ®iftmifcher, hie hie Seele hes iiolfes

nergiften. Elliit ®eif;elhieben müßten fie aus bem $empel getrieben werben.

®as wahre ‚Qunftwerf ift feine ißare, hie ber fettgeworbene (Emporfömmling

feinen ®äften mit fiatalognummer unb 2Diarftpreis frohlocfenh 5eigt, ift feine

EUiohefigur, hie hie Schneibermeifter her Runft als ®uhenbartifel auf hen Qlus=

ftellungen gut Schau ftellen.

®as wahre fiunftwerl wirb wie ein fiinb in her Stille geboren. Gin (Eve:

heimnis umfchliefgt es. Scheu wagt es fich an ben Sag, wirbt um 8iebe unb

erringt fie langfam, ba es immer aufs neue unh herrlicher hen heimlichen Schuß

feiner Schönheit erfchliefgt.

55eilig fei uns hie Säunft, hie eine gefunhe unb ftarfe Seele gebar.
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II. %)]ioberne ®unfremiehung.

 

um hie wahre von ber falfchen, große, tiefe unb erhabene fiunft von her

$röhelware hes 9llltags unterfcheiben au fönnen, muf3 ber iUienfch er50gen, fein

9luge gebilhet werben fein. flBie aber fteht es hamit? iBohin man auch geht:

überall mit fehenben %lugen wanhelnbe 58linbe, hie über hie alte fiunft ihre aus:

wenhig gelernten €Bapageibrocfen herfchnutren unh hie 28erfe preifen, von her

bicfleibige %ücher in gehanfentriefcnher Sprache rehen.


